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Da werden wir wohl nicht gefragt werden. Es ist eigentlich schon beschlossene Sache, nur
leider ohne die entsprechenden Rahmenbedingugen. Zudem ist ist ein willkommener Anlass
Geld zu sparen. Es gibt 1000 offene Fragen, wie "Inklusion" in der Realität aussehen soll, die
den Schülern nützt und die Lehrer nicht an den Rand ihrer Belastungsfähigkeit bringt.
Hier sind die Frage recht vollständig und übersichtlich dargestellt:

Bericht einer Lehrkraft aus Niedersachsen:

http://www.dgs-ev.de/index.php?id=498#c941

Anworten auf diese Fragen gibt es seitens der Politik nicht. Die Eckpunkte zur Umsetzung in
NRW sind zwar angekündigt, aber noch nicht vorhanden. Niedersachsen hat jetzt einen
Gesetzentwurf auf den Weg gebracht. Den stecke ich mal in den Anhang. Trotz fehlender
gesetzlicher Grundlagen wird "Inklusion" moder wie man es auch immer nennen mag, vielerorts
bereits umgesetzt. und schön geredet. I :X:
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